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Objektbeschreibung 

 

Das 1682 errichtete Fachwerkhaus zählt zu den wenigen erhaltenen Gie-

belhäusern, die im letzten Viertel des 17. Jahrhunderts in Kyritz errichtet 

wurden. Im Gegensatz zu den symmetrisch und meist axial gestalteten 

historischen Gebäuden resultiert der markant schiefwinklige Giebel aus 

einer baulichen Erweiterung des Gebäudes durch die Überbauung der an-

fangs unbebauten Zufahrt zum Grundstück. Das Erdgeschoss hat im Laufe 

der Jahrhunderte mehrere Eingriffe erfahren, während das Eichenholz-

fachwerk ab dem 2. Obergeschoss noch bauzeitlich ist. Die teilweisen Ver-

zierungen von Balken und Balkenkopf hatten ursprünglich eine mehrfar-

bige Gestaltung. Noch älter als das Gebäude sind wesentliche Teile des 

tonnengewölbten Kellers, der dem 14. Jahrhundert zugerechnet wird. 

In das Gebäude wurde 1877 im Erdgeschoss ein Ladengeschäft mit Schau-

fenster errichtet und das Fachwerk ist durch massives Mauerwerk er-

setzt. 

In diesem Gebäude versteckten das Ehepaar Paul und Frieda Dräger vom 

1. August 1943 bis zum 2. Mai 1945 das aus Hamburg nach Kyritz gekom-

mene jüdische Ehepaar Theodor und Alice Steigerwald, da die beiden 

Frauen eng befreundet waren. Der Kaufmann Paul Dräger setzte sich da-

bei gegen den Widerstand in seiner Familie durch, da diese Aktion für die 

Beteiligten und alle Mitwisser nicht nur gefährlich, sondern möglicher-

weise lebensgefährlich war. Außer den Drägers waren der Arzt Dr. An-

dreas Mertens und der Pfarrer Friedrich Schlicht Mitwisser. Da der Recht-

anwalt Theodor Steigerwald an Asthma litt, musste er mehrfach medizi-

nisch behandelt werden. 

Am 9. Mai 1945 wurde Theodor Steigerwald durch den sowjetischen 

Stadtkommandanten Laskow zum ersten Polizeipräsidenten von Kyritz 

und der Ostprignitz ernannt. Vor diesem historischen Hintergrund wurde 

das Gebäude zum Denkmal des Monats ausgewählt. An der Sanierung des 

Gebäudes in den Jahren 1996/97 beteiligten sich mehrere Architekten 

und Ingenieure, da es das erste denkmalgeschützte und hochwertige Ein-

zeldenkmal in der Stadt war, das grundhaft saniert wurde. Das für die Alt-

stadt wichtige und besondere Gebäude war für den Sanierungsprozess 

der Stadt von besonderer Bedeutung, da die mit Städtebaufördermitteln 

geförderte Instandsetzung und Erneuerung eines Einzeldenkmals auch 

mit dem Rückbau der durch Schaufenster sehr transparenten Erdge-

schossfassade verbunden war und deutlich kleinere, als stehende Recht-

ecke ausgebildete, neue Schaufenster erhielt. 
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Bildautor*in Erik-Jan Ouwerkerk 
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